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Kleine Anfrage
des Abg. Bernhard Eisenhut AfD

und

Antwort
des Ministeriums der Justiz und für Migration 

Kosten und Sicherheit im Zusammenhang mit der Leichtbau-
halle Rielasingen-Worblingen

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Wie viele Personen waren seit ihrer Nutzung monatlich in der Leichtbauhalle 
Rielasingen-Worblingen untergebracht?

2.	�Wie setzten sich diese jeweils nach Alter, Geschlecht und Herkunftsstaat zusam-
men?

3.	�Welche laufenden Kosten in welcher jeweiligen Höhe entstanden und entstehen 
monatlich für welche Stellen im Zusammenhang mit der Leichtbauhalle?

4.	�In welchem Umfang wurde im Zusammenhang mit der Leichtbauhalle für  
welche Zwecke bereits Sicherheitspersonal eingesetzt und welche Kosten ent-
standen hierbei monatlich?

5.	�Zu wie vielen Einsätzen kam es im Zusammenhang mit der Unterkunft in  
welchen Monaten jeweils durch Rettungsdienste unter Angabe der Umstände, 
welche diese verursachten (Medizinische Notfälle, Unfälle, Gewaltdelikte etc.) 
sowie der entstandenen Kosten?

6.	�Zu wie vielen Einsätzen kam es im Zusammenhang mit der Unterkunft in  
welchen Monaten jeweils durch die Feuerwehr unter Angabe der Umstände, 
welche diese verursachten (konkrete Einsatzlagen) sowie der entstandenen  
Kosten?

7.	�Zu wie vielen Einsätzen kam es im Zusammenhang mit der Unterkunft in  
welchen Monaten jeweils durch die Polizei unter Angabe der Umstände, welche 
diese verursachten (sofern vorliegend, erfasste Tatverdachte) sowie der entstan-
denen Kosten?
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B e g r ü n d u n g

In ihren Antworten zu bereits erfolgten Kleinen Anfragen (vgl. Drucksache 17/3735 
sowie Drucksache 17/4004) wies die Landesregierung darauf hin, dass Auskünfte 
zu laufenden Kosten erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen könne, da diese  
abhängig vom tatsächlichen Verbrauch, der Belegung, Witterungsverhältnissen 
und dem tatsächlichen Einsatz von Sicherheitspersonal seien. Es ist anzunehmen, 
dass diese Kosten sowie Fragen zur Belegung inzwischen beziffert werden können.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 6. März 2025 Nr. JUMRV-0141.5-183/3/1 beantwortet das  
Ministerium der Justiz und für Migration im Einvernehmen mit dem Ministerium 
des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen die Kleine Anfrage wie folgt:

1.	�Wie viele Personen waren seit ihrer Nutzung monatlich in der Leichtbauhalle 
Rielasingen-Worblingen untergebracht?

Zu 1.:

Die durchschnittliche Belegung der Leichtbauhalle in Rielasingen-Worblingen 
(LBH R.-W.) lag bei 138 Personen monatlich. Zeitweise waren in der Leichtbau-
halle bis zu 180 Personen untergebracht.

2.	�Wie setzten sich diese jeweils nach Alter, Geschlecht und Herkunftsstaat zusam-
men?

Zu 2.:

Die gewünschten Angaben wurden nicht monatlich erhoben.

Zusammensetzung der untergebrachten Personen zum Stichtag 30. November 
2023: 

1)	143 Personen männlich, 30 Personen weiblich
2)	�Hauptherkunftsländer der Personen, die in der LBH R.-W. untergebracht  

waren: 70 Personen aus Afghanistan, 32 Personen aus Syrien, 21 Personen aus der  
Türkei

3)	Alter:	 0 bis 21 Jahre: 54 Personen
			   22 bis 66 Jahre und älter: 119 Personen

Zusammensetzung der untergebrachten Personen zum Stichtag 1. Februar 2024:

1)	150 Personen männlich, 31 Personen weiblich
2)	�Hauptherkunftsländer der Personen, die in der LBH R.-W. untergebracht  

waren: 70 Personen aus Afghanistan, 31 Personen aus Syrien, 26 Personen aus der  
Türkei

3)	Alter: 	0 bis 21 Jahre: 53 Personen
			   22 bis 66 Jahre und älter: 128 Personen

3.	�Welche laufenden Kosten in welcher jeweiligen Höhe entstanden und entstehen 
monatlich für welche Stellen im Zusammenhang mit der Leichtbauhalle?

Zu 3.:

Im Jahr 2024 sind für die Bewirtschaftung der Leichtbauhalle (Miete, Heizöl,  
Strom, sonstige Kosten) monatliche Durchschnittskosten in Höhe von rund  
98 000 EUR angefallen.

Der Bauunterhalt betrug 2024 monatlich rund 900 EUR.
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4.	�In welchem Umfang wurde im Zusammenhang mit der Leichtbauhalle für wel-
che Zwecke bereits Sicherheitspersonal eingesetzt und welche Kosten entstan-
den hierbei monatlich?

Zu 4.:

Während des Betriebs der Leichtbauhalle war Sicherheitspersonal eingesetzt. Zu 
den Aufgaben gehörte u. a. die Durchführung von Zutrittskontrollen, Sorge für 
die Einhaltung der Nachtruhe vor Ort, Unterstützung bei evtl. Evakuierungen im 
Brandfall sowie Deeskalation und Schlichtung bei evtl. Streitigkeiten. Bei einem 
Heizungsausfall war das Sicherheitspersonal zudem außerhalb der Dienstzeit der 
Mitarbeitenden des Landratsamtes für die Problembehebung zuständig. Die durch-
schnittlichen Kosten des Sicherheitspersonals beliefen sich auf monatlich rund  
66 000 Euro.

5.	�Zu wie vielen Einsätzen kam es im Zusammenhang mit der Unterkunft in wel-
chen Monaten jeweils durch Rettungsdienste unter Angabe der Umstände, wel-
che diese verursachten (Medizinische Notfälle, Unfälle, Gewaltdelikte etc.) so-
wie der entstandenen Kosten?

6.	�Zu wie vielen Einsätzen kam es im Zusammenhang mit der Unterkunft in wel-
chen Monaten jeweils durch die Feuerwehr unter Angabe der Umstände, welche 
diese verursachten (konkrete Einsatzlagen) sowie der entstandenen Kosten?

Zu 5. und 6.:

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 5 und 6 gemeinsam beant-
wortet.

Die Einsätze und Anlässe von Rettungsdiensten und Feuerwehr in Gemeinschafts-
unterkünften werden statistisch nicht erfasst. Daher liegen der Landesregierung 
hierzu keine Angaben vor.

7.	�Zu wie vielen Einsätzen kam es im Zusammenhang mit der Unterkunft in wel-
chen Monaten jeweils durch die Polizei unter Angabe der Umstände, welche 
diese verursachten (sofern vorliegend, erfasste Tatverdachte) sowie der entstan-
denen Kosten?

Zu 7.:

Das örtlich zuständige Polizeipräsidium Konstanz hat eine Sonderauswertung im 
Zusammenhang mit der in Rede stehenden Unterkunft vorgenommen. Aufgrund 
bestehender Löschfristen liegen lediglich Informationen für den Zeitraum vom  
13. Februar 2024 bis einschließlich 18. Februar 2025 vor. Eine Darstellung der  
damit verbundenen Kosten ist anhand der vorliegenden Informationen nicht mög-
lich.

In diesem Zeitraum kam es zu insgesamt acht Polizeieinsätzen. Nähere Details 
können der nachfolgenden Auflistung entnommen werden.

Monat Februar 2024 März 2024 Mai 2024 Juni 2024

Einsätze 1 4 2 1
Anlässe Abschiebung 3 x Abschiebung

1 x Durchsuchung
1 x Abschiebung
1 x Streitigkeit

Vorführung zur 
Passbeschaffung

Gentges
Ministerin der Justiz
und für Migration


